
 

 
Liebe Sänger, Mitglieder, Freunde und Förderer des Nürnberger Shanty-Chores!  
 

Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende. Und unser letztes Infoblatt kommt diesmal genau zum Jahreswechsel. 
Das hat einen persönlichen Grund. Ich war einige Wochen außer Gefecht. Aber jetzt bin ich wieder 
einsatzbereit und freue mich Euch die aktuellen Termine bekannt zu geben. 

 
 
Leider konnte ich dieses Jahr nicht zu 
unserem  Adventskonzert kommen. Dabei 
war ich so auf die neuen Räumlichkeiten im 
Saal des Gemeinschaftshauses in  Langwas-
ser gespannt.  
Aber laut Aussagen von Konzertbesuchern 
und Sängern war es ein voller Erfolg.  
 

 
Die Weihnachtsfeier das Vereins Fridolin war wie jedes Jahr sehr stimmungsvoll. Und beim Konzert in der 
Karl-Diehl-Halle in Röthenbach an der Pegnitz haben unsere Sänger ihr Können gezeigt.  
 
 

Für die nächsten Wochen sind folgende Termine vorzumerken: 
 

Unser Neujahrsempfang ist für Montag den 20. Januar 2025 geplant. Um 18 Uhr erwartet die 
Vorstandschaft die Gäste im Lokal ZEITENWENDE in Nürnberg Eibach am Zeitenwendeplatz 4 (direkt bei 
der Eibacher Hauptstraße). Das Lokal hat einen eigenen Parkplatz und ist sehr günstig mit den Öffentlichen 
zu erreichen. Reservierungen werden gerne angenommen. Am besten über die Shanty-App. 
 
Die Planungen für den Delegiertentag des Chorverbandes der Polizei vom 2. April 2025 bis 6. April 2025 
werfen ihre Schatten voraus. Auch ein Konzert am Samstag den 5. April 2025 im Gesellschaftshaus in der 
Gartenstadt wird stattfinden - Beginn 16 Uhr. Genauere Details folgen.  
 
Ferner möchte der Vorstand an die Chorreise zum Gemischten Polizeichor Berlin erinnern.  
Termin:  Freitag 9. Mai bis Montag 11. Mai 2025.  
Es sind noch Plätze frei. Auch Gäste sind willkommen. Anmeldungen bitte an den Vorstand.  



 
Der Fränkische Sängerbund  und der Deutsche Chorverband veranstalten in Nürnberg wieder ein Chorfest 
In der Zeit vom 29. Mai 2025 bis 1. Juni  2025 singen an verschiedenen Standorten innerhalb der Stadt die 
unterschiedlichsten Chöre.   
 
Zum Auftakt des Jahres ein Gedicht - welches ich sehr persönlich empfinde:  
 

Sozusagen grundlos vergnügt 
 

Ich freu´ mich, dass am Himmel Wolken ziehen 
und dass es regnet, hagelt, friert und schneit. 
Ich freu´ mich auch zur grünen Jahreszeit, 
wenn Heckenrosen und Holunder blühen, 
dass Amseln flöten und dass Immen summen, 
dass Mücken stechen und das Brummer brummen, 
dass rote Luftballons ins Blaue steigen, 

       dass Spatzen schwatzen und das Fische schweigen.  
 

Ich freu´ mich, dass der Mond am Himmel steht 
und dass die Sonne täglich neu aufgeht, 
dass Herbst dem Sommer folgt und Lenz dem Winter, 
gefällt mir wohl, da steckt ein Sinn dahinter.  
Wenn auch die Neunmalklugen ihn nicht sehn,  
man kann nicht alles mit dem Kopf verstehn.  
- Ich freue mich - Das ist des Lebens Sinn. 
Ich freue mich vor allem das ich bin. 

 

In mir ist alles aufgeräumt und heiter: 
Die Diele blitzt. Das Feuer ist geschürt. 
An solchen Tagen erklettert man die Leiter, 
die von der Erde in den Himmel führt. 

 

Da kann der Mensch, wie es ihm vorgeschrieben, 
- weil er sich liebt - den Nächsten lieben. 
Ich freue mich, dass ich mich an das Schöne 
und an das Wunder niemals ganz gewöhne. 
Dass alles so erstaunlich bleibt und neu 
 
      Ich freu` mich, dass ich .....  - dass ich mich freu`! 

 
 

 

Ich wünsche allen einen guten Start in das neue Jahr.  Man sieht sich. 
Herzliche Grüße von    

 

Annelore Diem  
1. Schriftführerin des NSC  
im Auftrag der Vorstandschaft      

        
Nürnberg,   den 27. Dezember 2024    
 

 

 


